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XI.

St. Grallisch-Appenzellisches Regenmesser- und

Pegelnetz.

Der Ingenieur findet sich bei seinen Projectirungs-
arbeiten oft vor die Aufgabe gestellt, die Dimensionen des

Rinnsals für Flüsse, Bäche und Canäle, die Durchflussweite

von Brücken, die Ergiebigkeit von Quellen etc. zu bestimmen.

Leider fehlen ihm biefür häufig die nöthigen
zuverlässigen Angaben über Wassermengen, Wasserstandshöhen,

über die grössten momentanen und die gesammten jährlichen
Niederschläge. Die Aussagen der Anwohner und die
spärlichen vorhandenen Wasserstandszeichen widersprechen sich

oft so sehr, dass die Zuverlässigkeit der Berechnungen Noth
leidet. Die Bauwerke fallen dann zu gross oder zu klein

aus, was nicht blos dem gewissenhaften Techniker grossen

Aerger bereitet, sondern oft auch den Geldbeutel des

Bauherrn, gewöhnlich des steuerzahlenden Publikums, empfindlich

trifft.
Auch in unserm Kantone macht sich das

Nichtvorhandensein wohlgeordneter Beobachtungen sehr fühlbar und

veranlasste'Hrn. Ingenieur Anselmier, im hiesigen Ingenieur-
und Architekten-Verein den Antrag zu stellen, die Vermehrung
von Regenmesser- und Pegelstationen von Vereinswegen zu

betreiben. Der Verein wandte sich dann an die St. Gallischen

und Appenzellischen Kantons- und Gemeindebehörden

und brachte mit ihrer Hülfe eine. Vermehrung der

Regenmesserstationen von lfi auf 29 zu Stande. Die Vermehrung
der Pegelstationen, mit Ausnahme derjenigen am Rheine, hat
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dagegen geringe Fortschritte gemacht, weil nicht blos die

Anbringung kostspieliger, sondern auch die Schwierigkeit
grösser ist, geeignete Stellen zu finden. Nichtsdestoweniger
Werden wir im nächsten Bericht einige Fortschritte melden
können. Unsere Anregung wurde im Allgemeinen gut
aufgenommen; aber viele Gemeinden und Corporationen sahen
S1ch

Avegen anderweitiger starker Beanspruchung veranlasst,
Bedauern abzulehnen. Immerhin können wir daraus

Schliessen, dass die Vermehrung doch eine fortschreitende
Sein wird. Vermuthlich wird sich auch die neugeschaffene
Sch\veizerische meteorologische Centralanstalt unsern Bestrebungen

nützlich erweisen.
Die Beobachtungen, welche früher an verschiedene Stellen

gelangten, werden nun einheitlich gesammelt, zusammengestellt

und publicirt. Wir erlauben uns, das Jahresresultat
lni Jahresberichte der naturwissenschaftlichen Gesellschaft

mederzulegen. Da fast die Hälfte der Stationen erst während
Jes Jahres in Betrieb kam, so ist die Zusammenstellung
aBerdings noch unvollständig. Die Vergleichung mit einigen
ändern ostscliAveizerischen Stationen wird nicht unwillkommen

sein. Sie zeigt schon ziemlich deutlich das Anwachsen
er Niederschläge vom Flachlande zum Hügelland und Hoch-

gdbirge,

Wir sprechen schliesslich allen Behörden und Privaten,
elche unsere Bestrebungen unterstützten, und besonders

ailcb den Beobachtern an dieser Stelle unsern besten Dank
'lS and ersuchen die freundlichen Leser dieser Zeilen, bei
eiegenheit uns nicht zu vergessen.

Das Actuariat des Ingenieur- und Architekten-Vereins
Zu jeder Zeit gerne bereit, Auskunft über Einrichtungs-

°sten etc. zu geben.
A. Seitz.
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